
Duisburg:
Druck mit Xerox 

[1.3.2010] Die Stadt Duisburg hat sich für das 
Farbdrucksystem Xerox iGen3 von Xerox entschieden. 
Druckaufträge können damit künftig flexibler und 
kostengünstig abgewickelt werden. 

Wahlunterlagen und Bescheide druckt die Stadt Duisburg künftig 
mit dem Farbdrucksystem Xerox iGen3. Wie Anbieter Xerox 
mitteilt, hatte sich der ESD (Einkauf und Service Duisburg) als 
zentraler Druck- und Postdienstleister der Stadt im Herbst 
vergangenen Jahres im Rahmen eines Ausschreibungsverfahrens 
für das Drucksystem entschieden. Der Vertrag läuft zunächst über 
fünf Jahre. Im ersten Monat der Nutzung wurden bereits 200.000 
Seiten mit dem neuen System gedruckt. Markus Lauer, 
Geschäftsbereichsleiter Druck des ESD, erklärte: "Da Xerox iGen3 
für ein Volumen von mehr als einer Million Seiten im Monat 
ausgelegt ist, haben wir noch viel Spielraum nach oben. Ein 
weiterer Vorteil ist, dass das Drucksystem auch Umweltpapier 
professionell verarbeitet – so können wir nachhaltig und 
gleichzeitig profitabel wirtschaften." Durch die gesteigerte 
Produktivität könne der ESD auch anderen Einrichtungen der Stadt 
freie Kapazitäten anbieten. In den nächsten zwölf Monaten soll das 
monatliche Druckvolumen auf 300.000 Seiten anwachsen. (bs)

http://www.duisburg.de
http://www.xerox.de
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